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Schöner Schmarrn! Jetzt wird es gleich finster und ich habe immer noch keine Ahnung, wo genau ich bin. Das Einzige, das völlig außer Streit steht, ist die Tatsache, dass ich im Wald stehe. Mittendrin! Der Wald ist irgendwo im westlichen Niederösterreich. Zwischen Amstetten West und Oed-Öhling. Wenn ich die Augen zumache, dann höre ich Autobahngeräusche. Das heißt, ich hoffe, dass es Autobahngeräusche sind. Weil wenn das Geräusch zum Beispiel von Gelsen kommt, dann gute Nacht, Bertl! Bertl heiße ich übrigens. Bertl Panigl und ich hab‘ mich verlaufen. Verlaufen in einem Wald im westlichen Niederösterreich, zwischen Amstetten West und Oed-Öhling. 
Verzweifelt hole ich mein Handy hervor, aber ich habe immer noch kein Signal. Überall funktioniert das Klumpert! Überall, außer in einem Wald im westlichen Niederösterreich, zwischen Amstetten und Oed-Öhling! 
… Er geht ein bisschen herum und dann findet er eine Höhle. Bertl baut sich ein Bett und ein paar Minuten später schläft er ein. Dann hört er wieder komische Geräusche. Der Junge schleicht aus der Höhle um nach zu schauen, wer da ist. Aber er sieht niemanden. Dann geht der Junge wieder hinein und entdeckt einen Bären. Bertl versteckt sich, damit der Bär ihn nicht finden kann und er hat Glück, denn der Bär sieht ihn nicht. Er geht müde in die Höhle zurück und schläft ein. Am nächsten Morgen wacht Bertl auf und hört Stimmen. Der Junge geht aus dem Versteck heraus und sieht seinen Vater. Bertl läuft sehr froh zu ihm und glücklich gehen sie zusammen nach Hause. Die Familie ist froh, dass ihm nichts passiert ist und sie feiern die ganze Nacht.

